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Die Prinzeſſin Rafewska
Von L v Sacher Maſoch
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Aldona die ſchöne Wittwe des Fürſten Raszinski hatte
eben ihr prächtiges Lager verlaſſen Jhr Lever war das
einer Monarchin Während Wanda Kaminska ihr in den
Schlafpelz von türkiſchem goldgeſtickten Stoff half kniete
Lodoiska Wilwizka vor ihr und zog ihr die kleinen Pan
toffel an

Die beiden jungen Damen aus ebenſo vornehmer und
reicher Familie wie ihre Freundin waren ſtolz der ſchönen
verwöhnten launenhaften Frau zu dienen denn die Prin
zeſſin machte jeden der ihr nahte zu ihrem Sklaven Sie
unterjochte die Frauen ebenſo gut wie die Männer und
zwar ohne daß ſie es beabſichtigte ohne daß ſie ſich nur die
geringſte Mühe gab

Sie war die Tyrannin ihres Mannes geweſen und miß
handelte ihren Verlobten den Grafen Skarbeck ebenſo
rückſichtslos

Schon zweimal hatte die kleine ſchlaue Kammerzofe an
gekündigt daß der Graf vor der Thür ſeiner Herrin ſtehe
und um Einlaß bitte und jedesmal hatte Aldona mit einem
verächtlichen Achſelzucken erwidert Er kann warten

Erſt als die Prinzeſſin in ihrem Ankleidezimmer vor
dem Spiegel ſaß und Wanda die dunklen Fluthen ihres
reichen Haares zu ordnen begonnen hatte durfte Skar
beck endlich eintreten und ſich der grauſamen Schönen zu
Füßen werfen

Ach wie Sie ſchön ſind Aldona rief der Graf
Sie langweilen mich ja erwiderte die Prinzeſſin

ſtehen Sie doch auf aber da er nicht aufſtand gab
ſie ihm mit ihrer Fußſpitze einen Naſenſtüber und der Graf
ergriff den kleinen Fuß der ihn eben ſo ſchnöde behandelt
hatte und küßte ihn

Kaum war die Coiffüre beendet und hatte ſich die Prin
zeſſin zurückgezogen um ſich anzukleiden kam ſchon die ganze
Schaar ihrer Verehrer um ihr zu huldigen

Graf Feodor brachte ein Bonquet die anderen Kavaliere
begnügten ſich mit Komplimenten

Jſt unſere Göttin ſchon erwacht fragte Badem
Haben angenehme Träume Sie umgaukelt fügte

Monaſterski hinzu
Raszinski küßte den Pantoffel den die Prinzeſſin ab

geworfen hatte und Turkul athmete entzückt den Wohl
d des Wolfsfelles ein auf dem ihre Füße geruht
hatten

Es war dies nur ein kleiner Theil ihres begeiſterten
Hofſtaates Nur wenige Getreue waren ihr einem bizarren
Einfall gehorchend bis nach der Ukraine gefolgt wo ſie
mitten im Winter in ihrem alten Wojwodenſchloß das ein
ſam in der Steppe lag hauſte

Als die drei Damen zurückgekehrt waren und die Herren
ſich in Schmeicheleien erſchöpft hatten ſagte die Prinzeſſin
ſpöttiſch Schöne Worte Nebel Rauch nichts weiter
Wenn ich jetzt einen ernſten Beweis Jhrer Verehrung ver
lange werden Sie ihn mir alle ſchuldig bleiben

Jch nicht rief Skarbeck
Sie nicht Sie ſind der erſte
Stellen Sie mich alſo auf die Probe
Gut Die Prinzeſſin ließ ſich auf dem Divan nieder

und zog Wanda zu ſich auf das weiche Tigerfell mit dem
derſelbe bedeckt war während Lodoiska auf einem Schemel
zu ihren Füßen Platz nahm Gut wiederholte Aldong

was ſollen wir alſo mit dieſen ſechs langweiligen Menſchen
anfangen um uns ein wenig die Zeit zu vertreiben

Laſſen wir ſie ſpinnen ſprach Fräulein Kaminska
wie einſt Omphale

Ja wenn ein Herkules unter ihnen wäre ſpottete
Aldona

Alſo foltern wir ſie ſchlug Lodoiska vor Sie haben
ja unten im Verließ noch alles was dazu nöthig iſt

Jch weiß etwas Beſſeres rief Wanda Kaminska wir
nähen ſie in Bärenfelle und machen Jagd auf ſie

Nein entſchied die Fürſtin wir ſpannen ſie vor den
Schlitten und durcheilen dann mit dieſem Feengefährte Wald
und Flur

Ja ja ſtimmten die jungen Damen bei Die Herren
machten ſauerſüße Geſichter aber fügten ſich wie immer
der ſouveränen Laune Aldonas

Raſch wurden ſie alle ſechs mit Hilfe von Nadel und
Zwirn in große braune Bären verwandelt dann zogen ſich
die Damen eilig an und trieben ihre Opfer hinab in den
Hof Der reich vergoldete einen Drachen vorſtellende
Schlitten wurde aus der Remiſe gezogen und während
Wanda und Lodoiska das Pferdegeſchirr brachten ſpannte
die Fürſtin ſelbſt die Herren ein

Als das phantaſtiſche Geſpann unter lautem Lachen der
Damen durch das nahe Dorf Gorkoff zog blickten die
Bauern demſelben erſchreckt nach und bekreuzten ſich Es
war auch eine Erſcheinung wie ans den ruſſiſchen Volks

märchen heraus die ſechs trabenden Bären Wanda in einer
Kazabaika von grünem Sammet mit Zobel beſetzt dieſelben

lenkend Lodoiska im Kontuſch von blauem Sammet mit
Grauwerk auf dem Rückſitz mit der langen Koſakenpeitſche
knallend und im Schlitten ſelbſt zwiſchen den glänzenden
Flügeln des feuerſpeienden Drachens die Prinzeſſin in einem
purpurſammtnen Hermelinpelz mit Eisbärfellen zugedeckt
einen Kalpak von Hermelin auf dem ſtolzen Haupt

Die Damen hatten ſich amüſirt Der Tag verlief nun
heiterer als man es erwartet hatte denn alle waren guter

Als Graf Skarbeck beim Diner kühn den Schuh
der Prinzeſſin raubte zürnte ſie ihm nicht ja ſie lächelte
und nickte ihm ſogar gnädig zu als er denſelben mit
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Champagner füllte und auf ein Knie vor ihr hingeſunken
auf ihr Wohl leerte

Doch als Aldona endlich allein war in ihrem Schlaf
gemach kam jenes Gefühl der Unbefriedigung über ſie das
der ſchönen reichen vergötterten Frau faſt jede Stunde
ihres Daſeins verbitterte Sie trat auf den kleinen Balkon
hinaus der hoch oben wie ein Schwalbenneſt ſchwebte und
blickte hinaus in die mondbeglänzte Fläche

Da lag eine dunkle Jnſel
Es war der Hain von Oklosno Mitten in demſelben

lag ein kleiner See an den ſich wunderbare Sagen knüpften
Die Feen kamen weit aus Jndien und Arabien in Schwäne
verwandelt hierher um ihre Lilienleiber in ſeinen zauber
kräftigen Fluthen zu baden

Aldona wurde von einer dämoniſchen Luſt erfaßt ſich
auf ein Pferd zu ſchwingen und dorthin zu reiten Es
war ihr als läge dort hinter dem ſilbernen Gitter das
der Mond um die alten Eichen wob das Paradies das
Glück

Gewohnt jede Eingebung ſofort auszuführen ſchlüpfte
die Prinzeſſin raſch in ihren Hermelinpelz glitt die ver
borgene Wendeltreppe hinab ließ ihren Liebling den
ſchwarzen Renner ſatteln und galoppirte in die Nacht
hinaus

Das Pferd ſchwamm in dem Schnuee der die Steppe
bedeckte wie durch ein wogendes Meer Die Fürſtin blickte
glücklich wie ein Kind bald zu dem weiten Himmelsgewölbe
empor bald gegen den Mond der eben durch leichtes Ge
wölk zog ein ſilberner Kahn

Augeſichts der hehren heiligen Eichen von Oklosno
faßte Aldona ein Schauer Sie fühlte ſie wußte daß ſie
hier etwas erwartete etwas Großes Entſcheidendes

Sie ſtieg ab band ihr Pferd an und betrat den
düſteren Hain Am Ufer des kleinen Sees lag ein Hügel
und auf dieſem lag ein verwitterter Stein

Hier hatten die Heiden einſt Perun Thier und Menſchen
opfer gebracht

Aldona ließ ſich auf demſelben nieder und blickte
ſtumm und ſeltſam bewegt auf die im Mondlicht flimmernde
Eisfläche

Da fühlte ſie ſich plötzlich von zwei ſtarken Armen er
griffen und ein Mann mit wirrem Haar und Bart den
Körper mit einem Fell bedeckt hob ſie jubelnd empor

Die Prinzeſſin war ſo entſetzt daß ſie nicht einmal zu
ſchreien vermochte Sie die Spötterin die Ungläubige
meinte im erſten Augenblick in der Gewalt eines Dämons
zu ſein Doch nein das war ein Menſch mit heißem Blute
wie ſie ſelbſt der ſie entführte

Sie rief jetzt um Hilfe ſie wehrte ſich alles vergebens
Der Fremde trug ſie bis an den Waldrand wo ſein Pferd
angebunden war band ihr Hände und Füße ſchwang ſich
auf ſein wildes Steppenthier warf die ſchöne Beute vor
ſich quer über den Sattel und ſprengte davon
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Nach einem wilden Ritte durch Steppe Moor und
Urwald ließ der Fremde ſein Pferd im Schritte gehen
Aldona deren ſchöner Kopf herabhing wie der eines ver
letzten Wildes blickte ihn von unten herauf an Es war
ein großer kräftiger ſchöner Mann mit blondem Haar und
Bart und feurigen ſtahlblauen Augen Sie empfand eine
dumpfe verbiſſene Wuth gegen ihn und doch gefiel er ihr
beſſer als alle Männer welche ſie vor ihm geſehen hatte
Bisher hatten ſie kein Wort gewechſelt Räuber rief ſie
ihm jetzt zu mit einem Blick voll glühenden Haſſes und
verſuchte ſich aufzurichten

Jch bin es nicht
Was denn
Jch bin ein freier Koſak der keinen Herrn über ſich

hat als Gott im Himmel
Und was haſt Du mit mir vor
Jch brauche eine Frau
Wahnſinniger ich bin die Prinzeſſin Rajewska
Du biſt ein ſchönes Weib rief der Koſak lachend

was kümmerts mich ob Du eine Bäuerin oder eine Zaren
tochter biſt

Jn der Ferne brannte ein Dorf Eine Truppe Koſaken
mit Beute beladen holte ſie ein

Was haſt Du da für ein ſüßes
einer von ihnen

Eine Gräfin ich möchte wetten rief ein zweiter
Welche Waare für den Sklavenmarkt in Stambul

ſagte ein alter Koſak die ſchöne Frau mit dem Blick eines
Koſaken muſternd die wird man Dir mit Gold aufwiegen

Du wirſt mich verkaufen murmelte Aldona entſetzt
als die anderen Reiter ſich entfernt hatten

Jch denke nicht daran erwiderte der Koſak ſtolz
was der Sultan kann ich kann es auch Jch kann ein

Weib haben ebenſo ſchön wie ſeine Sultanin Wer will
s mir verwehren Und Dich Dich gebe ich nicht für

den großen Diamanten des Mogul her

Drei Nächte und drei Tage waren ſie unterwegs Mit
Anbruch des vierten Abends erreichten ſie den Hof den
Dimitri Bagdan ſo hieß der Koſak bewohnte

Er lud Aldona vor der Thür ſeiner Hütte ab brachte
ſie in die mit Heiligenbildern geſchmückte bäuriſch einge
richtete Jsba löſte ihre Feſſeln und öffnete eine große
bemalte Truhe

Hier findeſt Du was Du brauchſt ſprach er ruhig
und feſt und merke Dir von Anfang an zwei Dinge
Wenn Du zu entfliehen verſuchſt er zog die Piſtole
aus dem Gürtel und ließ den Hahn knacken und wenn
Du ungehorſam biſt er wies auf den Haken wo der
Kantſchuk hing
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Aldona bleich und bebend blickte ihm nach bis er zur
Thüre hinansgeſchritten war dann begann ſie unter den
Kleidungsſtücken mit denen die Truhe angefüllt war zu
wählen und ſich umzukleiden

Als Dmitri zurückkehrte ſtand ſie mitten in der Stube
in gelben Saffianſtiefeln einem kurzen bunten Rock und
einer ärmelloſen mit Pelz beſetzten Koſakenjacke welche ſie
über das banſchige buntgeſtickte Hemd gezogen hatte Zwei
Schnüre Korallen ſchmückten ihren Hals und ein mit Perlen
verzierter Kokoſchnik ihren ſchönen Kopf

So gefällſt Du mir ſprach Dmitri gieb mir die
Hand

Sie reichte ſie ihm und nun begrüßte er ſie mit Brot
und Salz in ſeinem Hauſe

Es währte nicht lange ſo kamen zwei Freunde Dmitris
und alle vier ſtiegen zu Pferde

Wohin führſt Du mich fragte Aldona ängſtlich
Zur Kirche
Was dort

Dmitri begann zu lachen Dort erwartet uns der
Pope um unſeren Bund zu ſeguen

Die Prinzeſſin ſah ihn groß an aber ſie ſagte kein Wort

Nachdem ſie einige Tage das ſchlichte Leben die ſchwere
Arbeit ihres Gatten getheilt hatte fragte ſich Aldona immer
wieder ob ſie ihn haſſe oder liebe

Sie wollte ihn nicht lieben aber wenn ſie ihn haßte
weshalb entfloh ſie nicht weshalb tödtete ſie ihn nicht dieſen
Unmenſchen der ſie die Prinzeſſin die gebildete Frau das
ſchöne vergötterte Weib wie ſeine Magd nein viel ſchlimmer
wie ſeine Sklavin behandelte

Sie die bisher bedient worden war gleich einer Königin
mußte jetzt ſein Haus beſtellen für ſie beide das Eſſen
kochen das Holz das er ſägte mit der Axt klein machen
die Pferde führen wenn er ackerte

Sie empörte ſich nur einmal als er ihr befahl ihm die
Stiefel auszuziehen

Da riß er den Kantſchuk von der Wand herab
Nein nein rief ſie und brach in Thränen ans ich

gehorche ſchon hab Geduld mit mir ich bin es nicht ge
wohnt Bis jetzt hat man mich bedient bis jetzt waren die
Männer die mich liebten meine Sklaven

Dwitri ſah ſie an Du haſt recht ſprach er Du
biſt nicht zum Dienen geboren Komm alſo

Wohin
Frage nicht lange ſchrie ſie der Koſak an band ihr

die Hände auf den Rücken band ſie an den Schweif ſeines
Pferdes ſchwang ſich in den Sattel und wollte zum Thore
hinaus

Um Gotteswillen Dmitri murmelte Aldona was
haſt Du mit mir vor

Jch will Dich an einen Armenier verkaufen erwiderte
der Koſak der handelt mit Menſchenwaare nach Stambul

Mich als Sklavin
Du wirſt es nicht lange bleiben Der Sultan wird

Dich mit dem Zobelpelz der Kadine begleiten Du wirſt
von Sklaven und Sklavinnen bedient ſein

Erbarme Dich nitri ſchrie die Prinzeſſin auf in
dem ſie ſich vor ihm in den Staub warf Jch habe ge
fehlt Strafe mich ich habe Dich beleidigt ſchlage
mich aber laß mich bei Dir bleiben

Dmitri ſtieg vom Pferde und band ſie los Als er in
die Jsba trat folgte ſie ihm raſch nahm den Kantſchuk vom
Nagel und reichte ihm denſelben Er aber zog ſie auf ſein
Knie und küßte ſie
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Zwei Monate waren vergangen ſeitdem Dmitri Bogdan
die Prinzeſſin Rajewska entführt hatte da erſchien eines
Tages des Jeſuit Pater Szirak als Abgeſandter ihrer Fa
milie und ihres Verlobten und bot Dmitri ein Löſegeld von
5000 Dukaten an

Jch nehme kein Geld für ſie erwiderte der Koſak ſtolz
ſie kann gehen wenn ſie will ich ſtelle es ihr frei

Nein ich will nicht rief Aldong ich gehe nicht
Prinzeſſin ſprach Szirak mit erhobenen Händen ware

es möglich
Jch bin das Weib dieſes freien Mannes fuhr Aldona

fort und ich will es bleiben
Aber erklären Sie mir Prinzeſſin
Erklären gab ſie zur Antwort die leuchtenden Augen

auf ihren Gatten geheftet das läßt ſich nicht erklären
Sie begann leiſe zu lachen nahm Dmitri beim Kopf

und küßte ihn

4 W

Graf Skarbeck war der Verzweiflung nahe als der Jeſuit
ihm das Ergebniß ſeiner Miſſion mittheilte

Helfen Sie mir dieſe vollſtändige Umwandlung der
Prinzeſſin zu verſtehen rief er endlich aus wenn St
eine neue Laune iſt und die grauſamſte von al

Der Jeſuit lächelte fein Dieſer Koſak ſproc er
hat das Räthſel der Liebe und des Weides geldſt Opfere

Dich für die Frau auf und ſie haßt Dich laß ſie den
77 n

auf Deinen Nacken ſetzen ſie mißhandelt Dich
Opfer von ihr ſie wird Dich lieben mache ſie zu
Sklavin und ſie wird Dich vergöttern
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Geils 6 Freitag
Aus Nah und Fernu

Tor an 16 September Wahl Der hieſige SuperintendentTrümpelmann Verfaſſer des bekannten Lutherfeſtfpiels Luther

und ſeine Zeit iſt zum Prediger an St Johannis in Magdeburg
als Nachfolger des als Hofprediger nach Berlin berufenen Superin
tendent Faber gewählt

Frankenhanſen i Th 16 September Wider Willen
Am 6 September war einem hieſigen Schuhverbarrikadirt

machermeiſter derr Lehrling entlaufen Von dem berittenen Gens
darmen im Dorfe Udersleben betroffen erhielt er Anweiſung ſofort zu
ſeinem Lehrmeiſter zurückzukehren Der junge Menſch leiſtete aber dieſer
Aufforderung keine Folge verkroch ſich vielmehr gegen Abend in einen
halb fertigen Getreidefeimen und ſchlief darin feſt ein Tags
darauf wurde der letztere fertig geſtellt und Niemand hatte eine
Ahnung davon daß darin ein Menſch mit verpackt ſei Sechs Tage
ſpäter hörten die in der Nähe der Feime ſpielenden Kinder des Oeko
nomen Jänicke einen mehrfachen wimmernden Hilferuf worauf deren
Vater den Feimen abtragen ließ wobei der vermißte Lehrling abgezehrt
und ganz ermattet vorgefunden wurde Vielleicht noch einen Tag ſpäter
und das leichtſinnige Bürſchchen wäre eine Leiche geweſen

Görlitz 16 September Die 45 Hauptverſammlung
des Guſtav Adolf Vereins hat vor dem Eintritt in die Ver
handlung ihrer erſten öffentlichen Verſammlung beſchloſſen folgendes
Telegramm an den Kaiſer zu ſenden Die 45 Hauptverſammlung
des Evangeliſchen Vereins der Guſtav Adolf Stiftung zu Görlitz ge
ſtattet ſich in einmüthiger Begeiſterung Ew Majeſtät dem erhabenen

Protektor unſeres evangeliſchen Samariterwerkes dem evangeliſchen
Fürſten gleicher Gerechtigkeit und Fürſoge für alle Glieder ſeines Reiches
ohne Unterſchied der Konfeſſion dem raſtloſen mit eiſerner Energie

egen ſich ſelbſt und mit weiſer Mäßigung nach außen waltendenPfleger des Friedens der Welt ihren ehrerbietigſten Dank und das

Gelübde deutſcher Treue es komme was da will zu Füßen zu legen
BVerlin 16 September Ein tragiſches Ende hat ein

junges Mädchen gefunden welches vor einigen Tagen von der Gutz
kowski Brücke aus in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in die Spree geſprungen
jedoch von einem jungen Kaufmann ohne Schaden genommen zu haben
gerettet worden war Als die Gerettete die Behauſung ihrer Eltern
betrat traf ſie daſelbſt ihren Bräutigam an von dem ſie ſich verlaſſen
glanbte Mit einem Freudenſchrei ſtürzte ſie ſich an die Bruſt des Ge
liebten um im nächſten Augenblick todt zu Boden zu ſinken Ein
Herzſchlag hatte dem Leben der eben erſt Geretteten ein Ende gemacht

Solingen 16 September Ein ſchweres Verbrechen
wurde in der vorletzten Nacht in dem Orte Kohlsberg an den Ehe
leuten Stellmacher Luchtenberg begangen Zwei etwa 30 Jahre
alte Menſchen drangen in die Wohnung der Leute ein fingen Streit
mit ihnen an und ſchlugen auf ſie ein Der Frau wurde der
Schädel zertrümmert ſie ſtarb auf dem Transport zum Kranken
hauſe während der Mann ſo ſchwere Verletzungen ebenfalls am Kopfe
erlitt daß er bis zur Stunde noch nicht vernehmungsfähig iſt Die
Thäter zwei Brüder namens Voos ſind bereits dingfeſt gemacht und
nach Elberfeld ins Gefängniß transportirt worden

Paris 16 September Der Todtenſchein des Dau
vhins Das Nationalarchiv hat das Originalprotokoll über
die Leichenſchau des Sohnes Ludwigs XVI des im Temple Gefängniß
am 20 Prairial des Jahres III geſtorbenen Dauphins erhalten
Bis jetzt beſaß man nur eine Abſchrift deren Echtheit die bekannte
Familie Naundorff bezweifelte indem ſie behauptete der Uhrmacher
Naundorff ſei Ludwig VII geweſen Dieſes Dokument auf Befehl
des allgemeinen Sicherheitskomitees veröffentlicht war in den Händen
des Dr Dumangin welcher die Sektion des Dauphins vorgenommen
hatte Jm Jahre 1853 ging daſſelbe in die Hände eines Buchhändlers
in Algerien über und wurde nun dem Staate abgetreten

Vermiſchtes
Fiſcherin du kleine Jn einer nicht weit von Wiengelegenen Sommerfriſche wohnte ſeit Beginn dieſer Saiſon eine deſtin

guirte Familie deren Tochter glückliche Braut war Das junge Mädchen
war natürlich größtentheils von den Vorbereitungen zur Hochzeit die
in einigen Monaten ſtattfinden ſollte in Anſpruch genommen trotzdem
aber fand es noch Zeit für eine andere Beſchäftigung und dieſe war
das Fiſchen Unweit der Villa in welcher die Familie wohnt floß
ein klarer Waldbach an deſſen Ufern das Fräulein ſtundenlang mit
der Angel in der Hand zu ſitzen pflegte ſie huldigte dieſem Sporte
mit einer ſolchen Leidenſchaft daß ſie ernſtlich verſtimmt war wenn
ſie was nun zu oft geſchah ohne Beute den Heimweg antreten
mußte und ſelbſt ihr Bräutigam der allabendlich aus Wien in der
Sommerfriſche eintraf bekam dann ein mürriſches Geſichtchen zu ſehen
Der arme Bräutigam war darüber ſchier unglücklich und that ſein
Möglichſtes um die zeitweilige ſchlechte Laune ſeiner Braut zu ver
hüten Er der ſich bisher nie mit dem Fiſchereiſport beſchäftigt hatte
ſtudirte nun eifrig den Katechismus der Fiſcherei ging den Waldbach
ab um günſtige Plätzchen zu finden und fabrizirte eigenhändig die
verſchiedenen Lockſpeiſen allein nichts half und auch als das Mädchen
die Angel mit einem kleinen Netze vertauſchte gab es keine Fiſche
Da kam der Bräutigam auf eine glorioſe Jdee Er ſuchte fich in derSommerfriſche einen intelligenten e ließ ſich von dem
ſelben Verſchwiegenheit über Alles was er ſehen und hören ſollte
geloben und nahm ihn dann mit ſich nach Wien Hier ſuchte er eine
Fiſchhandlung auf und machte mit dem Eigenthümer derſelben einen

Schluß auf ſo und ſo viel lebende kleine Fiſche beliebiger Qualität
abzuliefern täglich Morgens 8 Uhr früh an den Bauernburſchen Dieſer
dagegen erhielt folgende Jnſtruktion Wenn er die Fiſche abgeholt habe
müſſe er ſo ſchnell als möglich wieder in die Sommerfriſche zurückeilen
und bei dem Hauſe der paſſionirten Fiſcherin unauffällig lauern bis
dieſelbe mit ihrem Netze in der Hand das Haus verlaſſen würde was
gewöhnlich in den erſten Nachmitlagsſtunden geſchah Dann habe er ihr
zu folgen und wenn ſie am Ufer Platz genommen hätte eine lleine
Strecke an dem dichtbewaldeten Bachesrande aufwärts zu gehen und dort
gemächlich einen Fiſch nach dem andern in das Waſſer
gleiten zu laſſen die Thiere würden ſicher in das Netz des einige
hundert Schritte ſtromabwärts ſitzenden Mädchens getrieben werden
Der Plan gelang vollkommen und durch mehr als drei Monate ſpielte
der Bauernburſche der eine außergewöhnliche Geſchicklichkeit und Schlau
heit entwickelte unentdeckt die Vorſehung der Fiſcherin die anfänglich
über ihr plötzliches Jagdglück nicht genug ſtaunen konnte Es war
aber auch wunderbar Kaum daß ſie am Ufer Platz genommen und
ihr Netz das faſt die ganze Breite des Baches umſpannte ausgebreitet
hatte kamen plötzlich mit den raſch dahineilenden Wellen auch ein paar
größere oder kleinere Fiſche dahergeſchoſſen die ſcheinbar nur darauf
gewartet hatten bis ſich das Netz ins Waſſer geſenkt hatte um ſich
darin ſicher zu fangen das Mädchen war ſelig und der Bräutigam
auch denn er fand ſeine Verlobte nur mehr in der beſten Laune Vor
einigen Tagen nun überſiedelte die Familie der Braut wieder nach
Wien ungern trennte ſich das Mädchen von dem lieben Waldbache
und ſeinen freundlichen Fiſchen der Bräutigam war aber gar nicht
böſe daß er endlich keine Fiſche mehr zu beſorgen brauche und nachdem
er den geſchickten Bauernburſchen entlohnt hatte begab er ſich zu dem
Fiſchhändler theilte demſelben mit daß ihre Geſchäftsverbindung
aufhöre und bat um die Rechnung Er war darauf Pfaßt daß ihn
ſeine Galanterie ein hübſches Stück Geld koſten würde allein ſeine
Befürchtungen wurden bei Weitem übertroffen Die Rechnung die
ihm präſentirt wurde war nämlich dreimal ſo hoch als er erwartet
hatte nach den einzelnen Poſten welche die Nota enthielt mußte ſeine
Braut alltäglich die werthvollſten Fiſchſpezialikäten die beſſer in ein
Aquarium als in einen Waldbach gepaßt hätten anſtatt ſimpler Weiß
fiſche gefangen haben Der Bräutigam weigerte ſich die Rechnung zu
begleichen und es kam zu einer heftigen Szene die damit endete daß
der e ſeinen unzufriedenen Kunden zu verklagen verſprach
Der Bräutigam iſt nicht beſonders beunruhigt darüber denn er glaubt
in ſeinem Rechte zu ſein Viel unangenehmer iſt ihm daß unterdeſſen
die Braut die kleine Fiſcherin durch einen Zufall die ganze ſonderbare
Beſchichte erfahren hat

Das Jubiläum der Uhr Wer in ſeinem Zimmer dem Tick
Tack der Pendeluhr lauſcht bis ihm ſchließlich ob des einſchläfernden
Geräuſches Morpheus Arme umfangen weiß wohl kamm daß dieſer
im ewigem Gleichmaß und unverdroſſen ticktackende Geſelle in dieſem
Jahre ſein 250jähriges Jubiläum feiert Allerdings man ſagt
daß Chriſtian Huygens Herr von Zuylichem der Erfinder der Pendeluhr
ſt indem er im Jahre 1656 ein Uhrwerk mit Pendel konſtruirte und
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ſchrift höflich doch beſtimmt eine Auskunftdieſe Erfindung 1657 in ſeiner Schrift Kenntniß weiterer Kreiſe

brachte Chriſtian Huygens Verdienſte ſollen denn auch nicht beſtritten
werden Aber es iſt doch hervorzuheben daß ſchon Galilei im Jahre
1641 ganz dieſelbe Erfindung nur mit einer etwas veränderten Konſtruktion gemacht hat Jm de 1641 erzählt Viviani der Lieblings
ſchüler Galileis als der greiſe Forſcher bereits erblindet war und mr
ſein Sohn Vincenzio und ſein Lieblingsſchüler zu ihm Zutritt hatten
km er auf den Einſall daß wenn er das Pendel an die Uhr mit
Gewichten oder an die Uhr mit der Feder anbringen könne um ſich
dieſer ſtatt des gewohnten Zeitregulators zu bedienen die gleichmäßige
und natürliche Jewegung ſeines Pendels alle Mängei in ſeinen Uhren

korrigiren würde Galilei eutwarf demgemäß in Gedanken einen
Apparat der die Einrichtung verwirklichen ſollte und gab die Zeichnung
zu demſelben ſeinem Sohnefan welcher nach derſelben ein Modell her
ſtellte Huygens der zu ſeiner Erfindung ganz ohne Kenntniß der
Galileiſchen gekommen war hat denn auch als er von dieſer erfuhr
die Priorität des greiſen Forſchers in gewiſſem Sinne anerkannt Soläßt ſich denn n einigen Recht von dem 250 jährigen Jubiläum der

Pendeluhr in dieſem doh reden Sie hat ſchon ſeit den Tagen der
Urgroßeltern ſo unverdroſſen getickt und getackt ſo vorzüglich dte Zeit
angegeben ſo beharrlich dem Faulen das fugit irreyocabile tempus
zugerufen ſo vielfach dem Novellendichter Gelegenheit gegeben mit
ihrer Hülfe die höchſte Behaglichkeit auszumalen daß es ſich wohl ver
lohnt auf dieſes Jubiläum hinzuweiſen und ſeiner Freude über die
treffliche Erfindung Ausdruck zu gebenUeber die Hinrichtung eines tödtlich Verwundeten wird

aus St Joſeph Miſſouri berichtet Am 4 September frühmorgens
um 6 Uhr betrat der Henker die Zelle eines gewiſſen Louis Bulling
welcher des Muttermordes ſchuldig befunden und zum Tode verurtheilt
worden war Der Sheriff meldete dem Verbrecher daß die
auf 10 Uhr Vormittags feſtgeſetzt worden ſei Als Bulling die
Schreckensnachricht hörte geberdete er ſich wie wahnſinnig und bat
flehentlich man möchte die Hinrichtung um einige Stunden verſchieben
Der Scharfrichter machte durch die Bitten des Mörders gerührt von
ſeinem Rechte die Stunde der Hinrichtung nach Belieben feſtſetzen zu
können Gebrauch und erklärte ſich bereit die Exekntion erſt um 3 Uhr
Nachmittags vorzunehmen Als er jedoch um 2 Uhr in der Zelle er
ſchien ſchrie der Unglückliche wieder Noch nicht noch nicht und
die Szene von Vormittag wiederholte ſich Er bat noch um 2 Stunden
Friſt weil er erſt dem Pfarrer Lavake beichten wolle Der Sheriff
gab wieder nach und man ließ den Mörder mit dem Pfarrer allein
Plötzlich fielen zwei Schüſſe der Gefangene hatte ſich zwei Kugeln
in die Bruſt gejagt und ſich tödtlich getroffen Jn dieſem Augenblicke
gab der Vertreter der Staatsanwaltſchaft den gemeſſenen Befehl den
um Tode Getroffenen ſofort zum Schaffot zu ſchleppen Mit erſterbender Stimme lispelte der Unglückliche noch das Wort Gnade

dann verfiel er in einen Starrkrampf Ohne Erbarmen wurde er aber
durch vier Gerichtsbeamten zu einem Stuhle gezerrt hier zog man ihm
die Kappe über den Kopf legte ihm den Strick um den Hals
wenige Augenblicke noch und der Henker hatte einen Sterbenden er
droſſelt Die Empörung ob dieſes Verfahrens war in St Joſeph ſo
groß daß die Richter nur mit Mühe der Lynchjuſtiz entgingen Pfarrer
Lavake der beſchuldigt wird dem Mörder den Revolver zugeſteckt zu
haben wurde trotz ſeines lebhaften Proteſtes verhaftet Merkwürdig
iſt daß man die Waffe mit der ſich Bulling zu erſchießen verſuchte
bisher nicht finden konnte

Von den Breslauer Wirthösſtuben einſt und jetzt entwirft
die Schleſ anziehende Bilder die für das deutſche Kneipen
leben überhaupt bezeichnend ſind Wie es zu Anfang des
vorigen Jahrhunderts in den Wirthshäuſern herging darüber
verbreitet ſich u A ein Gedicht aus dem Jahre 1731 Breßlauiſcher
Schlendrian wie ſolcher von einem Tage zu dem anderen in den
Kretſcham und Bier Häuſern getrieben wird Der Kretſchmer
ſchenkte danach nur dreimal in der Woche aus und ſteckte als Zeichen
ein bunt bemaltes Kegelholz vor die Hausthür Hing an dem Kegel
noch ein ſauber gewaſchenes Tuch ſo zeigte dies an daß es nebenher
auch Treber zu kaufen gäbe Jn der Wirthſchaft waren die Aemter
bereits ſtreng geſchieden der Schänke maß das Bier die Schleußerin
wartete den Gäſten auf und war Einer an die Lüft zu ſetzen ſo trat
der Neu Scholtz der heutzutage den Titel Hausknecht führt in
Thätigkeit Die Maſſentrinker müſſen in den Kretſchamhäuſern damals
gute Tage gehabt haben denn vor einen Böhmen pflegte der Wirth
ſechs Kännel einzuſchenken und giebt er eine Latte zu ſo iſt s ſein
guter Wille damit der Gaſt ein andermal ſich wieder bei ihm
fülle Dabei ſcheinen die Wirthe mit dem Kredit ſehr freigebig ge
weſen zu ſein nur hatten ſie die üble Sitte die Schulden auf das
ſchwarze Brett zu verzeichnen doch hat man ſich augenſcheinlich ſolchen
Ehrenvoſten an der Wand nicht ſonderlich verdrießen laſſen Sobald
die Bete Glocke ertönte wurde es in der Bierſtube angemeldet da
mit die vor dem Thore Wohnenden noch rechtzeitig hinaus könnten
Die Polizeiſtunde wurde ſtreng innegehalten doch war für Solche die
ihres Weges nicht mehr ſicher genug waren in der Schänke auch eine
Lagerſtatt bereit Als Jmbiß zum Bier dienten in den kleineren Bier
ſtuben auch damals ſchon das Karbebrötchen der den Durſt anregende
Salzrettig u ſ w ſo gut wie heute Für die welche ein wenig zu lange
über die Bete Glocke hinter dem Glas verweilt oder wohl gar ihren
Durſt zu hoch taxirt hatten mag der Heimweg ſo lange ſie ihn unter
den Fittigen des öſterreichiſchen Doppeladlers antreten mußten mit
einiger Beſchwerniß verbunden geweſen ſein und hat des Oefteren wohl
auch einige blaue Flecke eingebracht Denn bis zum 4 November 1741
gab es Straßenlaternen in Breslau überhaupt nicht Der Beginn des
neunzehnten Jahrhunderts bedeutete wie für ſo viele andere
Dinge ſo auch für das Wirthshausleben in Deutſchland den Anbruch
einer neuen Entwickelungsperiode Die Bierſtube fing an politiſche
Bedeutung zu gewinnen Bis gegen Ende des vorigen Jahrhunderts
hatten neben Kartenſpiel Würfel Domino nur die Beſprechung neben
ſächlicher Tagesvorgänge die Unterhaltung im Wirthshaus gebildet
Jn den letzten Jahrzehnten des achtzehnten Jahrhunderts blühte dann
die Zeit der Empfindſamkeit von der im Weſentlichen die Zeitſchriften
erfüllt waren Die Politik lag noch außerhalb des Jntereſſenkreiſes
der Tagesblätter Nun wurde es anders Das Volk war durch That
ſachen gezwungen worden ſich der Politik mehr zuzuwenden Jetzt
fingen die Gaſtwirthe an für ihre Gäſte Zeitungen auszulegen So
wurde die Wirthsſtube zugleich Leſehalle Dieſer neue Jnhalt des
Wirthshauslebens trug denn auch ſein Theil dazu bei den Studenten
zu einer politiſchen Figur zu machen Die Jdeale von deutſcher Ein
heit welche ſich die akademiſche Jugend nach den Freiheitskriegen zu
eigen gemacht hatte faßten nicht zum wenigſten gerade dadurch in
breiteren Volksſchichten Fuß daß dem Studenten in der bürgerlichen
Kneipe wo er als Träger der Bildung der großen Maſſe gegenüber
ein ganz anderes Anſehen genoß als heute gewiſſermaßen der Beruf
zufiel in jugendlicher Begeiſterung jene politiſchen Jdeale dem Philifter
zu vermitteln Gerade in jener Zeit trug aber auch noch weit mehr
als heute die Kneipenpolitik den Charakter der Kannegießerei

Als Raubmörder Wetzel verhaftet Auch in Schleſien hat
die Aufregung über den Fall Wetzel den geſuchten Mörder des Kauf
manns Hirſchfeld in Spandau einen bedenklich hohen Grad erreicht
und beſonders aus verſchiedenen Orten der Gebirgsgegenden ſind Nach
richten eingelaufen laut deren der vermeintliche Wetzel hier oder dort
geſehen worden ſei Ein Beamter der Filiale der Lebens und Unfall
Verſicherungsgeſellſchaft Friedrich Wilhelm in Breslau Herr hatte
nun das Mißgeſchick im Eulengebirge für Wetzel gehalten und ver
haftet zu werden Herr L war in Begleitung ſeiner Frau nach Neu
rode gekommen und in einem dortigen Hotel abgeſtiegen Das junge
Ehepaar engagirte einen Kutſcher nun am nächſten Tage nach der Heu
ſcheuer und Cudowa zu fahren machte noch einige Gänge durch den
Ort und begab ſich hierauf frühzeitig im Hotel zur Ruhe Am andern
Tage fuhren Herr und Frau L nach Karlsbald übernachteten und
ſetzten dann ihre Reiſe nach Cudowa fort Dort entließ Herr L den
Kutſcher und miethete einen Führer um mit ſeiner Frau zu Fuß den
Weg nach Nachod zurückzulegen Der Kutſcher hatte aber ſchon in
Neurode die Anzeige gemacht daß er in ſeinem Paſſagier den Raub
mörder Wetzel vermuthe und der dortige Gensdarmeriewachtmeiſter Fe
telegraphirte die Entdeckung nach Lewin von deren Richtigkeit umſomehrüberzeugt als die braven Pemoder wirklich nach der Photographie eine

frappante Aehnlichkeit mit Wetzel herausfinden wollten Herr L er
ſtaunte nicht wenig als er auf der Grenzſtation angehalten und in
ſtrenge Verwahrung genommen wurde Während man ſeinen Koffer
einer gründlichen Reviſion unterwarf langte bereits ein Wagen mit
einem Gerichtsbeamten und einem Gensdarmen aus Lewin an Der
Gerichtsbeamte unterzog wie die Bresl Ztg berichtet Herr L einem
ſtrengen Verhör verweigerte ihm aber unter Berufung auf höhere Vor
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GVerhaftung Schließlich wurde der Gefangene von ſeiner Frau wedurch das Hange räthſelhafte Verfahren in nicht geringe Beſtürzung und
Angſt verſetzt war getrennt und nach Lewin transportirt während ſie
dann die Rückreiſe nach Breslau antrat um ſo ra ch als möglich die
Rekognoszirung ihres Mannes zu veranlaſſen Jm Gerichtsgebäude
zu Lewin wurde Herr L viſitirt und in ſtrenge Haft genommen doch
wurde ihm geſtattet ein Telegramm an ſeinen Subdirektor aufzugeben
Die Nacht mußte das Opfer dieſer fatalen Verwechſelung in der Zelle
noch immer in Ungewißheit über den Grund ſeiner Verhaftung zu
bringen Am nächſten Tage Mittags erfolgte ſeine Ueberführung nach
Reinerz wo ſich wie Tags zuvor in Lewin eine e Menſchenmengeangeſammelt hatte um die Einbringung des ge ürchteten Verbrechers
u ſehen Jetzt erſt erfuhr Herr L im Laufe des Verhörs wer man
ihn eigentlich beſchuldigte Abends gegen 27 Uhr endlich ſchlug für
den Bedaueruswerthen die Stunde der Erlbſuüng indem der Subdirektor
der Geſellſchaft aus Breslau anlangte und die Freilaſſung des Herrn
L bewirkie

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
15 September Der Schneider Otto Lange und Marie Pitſchke

Merſeburg und Mittelwache 15 Der Böttcher Otto Ebert und
Bertha Hirſchfeld Dryanderſtraße 6 und Giebichenſtein Der Nur
Dr Paul Biermann und Katharina Stieber Eulau und Magdeburger
ſtraße 33 Der Former Rudolf Gittner und Jda Weiß Merſe
burgerſtraße 12 Der Handelsmann Paul und Sophie
Trappe Bitterfeld und Albrechtſtraße 20 Der Maler Karl Grund
mann und Minna Schmidt Magdeburg Buckau und Weidenplan 6a

Der Tiſchler Hermann Meinicke und Anna Treutſchel Har 44 und
Oberröblingen a See Der Maler Auguſt Meye und Klara chwarz
Weidenplan 9 und Spitze 6 Der Chemiker Dr phil Albert Thiele
und Olga Görlitz Berlin und Heinrichſtraße 4 Der Tiſchler Richard
Noth und Bertha Stierwald Gr Ulrichſtraße 58 und Parkſtraße 16

Der Kaufmann Paul Schaaf und Emma Frauendorf Köthen und
Schulgaſſe 2a Der Keſſelſchmied Otto Schwarz und Karoline Bach
mann Halle und Gimritz b Wettin Der Kanzliſt Wilhelm Ludwig
und Auguſte Otto Merſeburg Der Lehrer Otto Burghardt und
Klara Apel Halle und Eisleben Der Poſt Unterbeamte Wilhelm
Meyer und Anna Reinicke Halle und Löbejün Der Schloſſer Karl
Bölke und Emma Hecht Halle und Zaaſch Der Bahnmeiſter Otto
Giebeler und Klara Rein Eſchwege und Giebichenſtein

Eheſchließungen
15 September Der Paſtor Emil Tröbs und Frieda Kuhn Wall

rode b Bibra und Niemeyerſtraße 10 Der Schloſſer Paul Kurze
und Sophie Niqué Gr Märkerſtraße 17 und Forſterſtraße 16

18 September

Geboren
15 September Dem Kaufmann Otto Kohlig ein S Otto Guſtav

Kurt Leipzigerſtraße 92 Dem Bahnarbeiter Guſtav Herzog ein
S Gnſtav Kurt Spitze 17 Dem Friſeur Friedrich Borchers ein
S Eduard Friedrich Adalbert Brüderſtraße 9 Dem Handarnbeiter
Paul König eine T Pauline Johanne Unterplan 6 Dem Fleiſchermeiſter Hermann Voigt ein S Ernſt Willy Bernburgerſtraße 21

Dem Eifenbohrer Karl Fitzler eine T Emilie Entb Jnſt
Geſtorben

15 September Des Maurer Kurt Kreutzberg T Gertrud Elſe
1 Friedrichſtraße 44 Des Schreiber Otto Schade S Kurt
2 Leſſingſtraße 5 Des Stellmacher Karl Julius Gädtke Ehe
fraun Sophie Anna geb Niewerth 25 Schwetſchkeſtraße 17 Die
Diakoniſſin Mathilde Flade 44 Diakoniſſenhaus Des Hand
arbeiter Eduard Pfeiffer Ehefrau Wilhelmine geb Klepzig 62
Spiegelgaſſe 8 Die Wittwe Eliſabeth Hecht geb Treff 45 Klinik

Des Hilfsbremſer Karl Reichardt S Karl Julius Horſt 2
Parkſtraße 6 Des Handarbeiter Eduard Pötzſch S Richard 1
Gr Berlin 17 Des Tiſchlermeiſter Albert Weiſe S Guſtav 2
Hochſtraße 2

Marktbericht
Donnerstag den 17 September

Eier pro Mandel 1,00 1,10 Mk
Butter pro Pfund 1,30 1,40

Rebhühner pro Stück

Haſen pro Stüch 3,00 3,50Wilde Kaninchen pro Stück 1,20
Außer dem angeführten Wild waren noch Faſanen

und Krammetsvögel auf dem Markt

Bericht der Börſe zu Halle a S
Donnerstag den 17 September

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhiger 225 233 Mark fremder über Notiz Rauh

weizen 220 225 Roggen feſt 238 247 Gerſte Futter 165 172 Brau
matt 176 194 feinſte über Notiz Hafer ruhiger 172 176 neuer 155 160
Mais amerik Mixed Donaumais 168 175 Raps flau 260 275
Erbſen Viktoria 225 250Mk Wicken Mk Kümmel exel Sack
p 100 Ko netto 39 42 Mk Stärke inel Faß v 100 Ko Inhalt
p 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 51,00 52,00 Mk ab
fallende Sorten billiger Maisſtärke inel Sack für 100 Kilo Brutto
37 38 Mk bei ſehr geringen Vorräthen feſt

Linſen 20 40 Mt Vohnen s 20 Mir de
inſen 30 Bohnen 18 Lupinenblau tte Mk t Mt MeinFutterartikel gefragt Futtermehl 19,50 20,50 Mk Roggenkleie 15,25 15,75 Mk Weizenſchaglen 12,50 13,50 Mk When

en 12,50 13,50 Mk Malzkeime helle 11,50 12 Mk
unkle 10,50 11 Mk Oelkuchen 14 15 Mk Malz 30 82 Mk

i en 5 W u e 16,50 17 Mkir 10 feſt Kartoffel mit 50 Mk VerbrauchsabMk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 59,90 M Seor

Wetterbericht des GeneralAuzeiger
Voransſichtliches Wetter am 17 September

Bei mäſßigem Weſt und Nordwiude am TageWetter ohne weſentliche Niederſchläge ate armes

1,00 1,30

Kartoffeln pro 5 Liter 0,33 0,35
Gurken pro Schock 0,40 1,00
Kohlrabi pro Mandel 6,30Wirſingkohl pro e Mandel 0,40 0,50
Weißkohl pro Mandel 0,60 0,70
Grüne Bohnen pro 5 Liter 0,25
Mohrrüben pro Mandel 0,10
Blumenkohl pro Stück 60,40
Rothkohl pro e Mandel 0,60 0,70
Sellerie pro Mandel 0,60 nZwiebeln pro 5 Liter 0,40 0,50Preiſelbeeren pro 5 Liter 1,50
Sauerkraut pro Pfund 0,10
Birnen pro Schock 040 0,80
Aepfel pro Mandel 9,25 50
Pflaumen vro Schock 10 7

wilde Enten
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Erſcheint alle 14 Tage

Gut geleitet

L Die billigſte
Moden Zeitung der Welt

iſt die

M Deutſche
Roden Zeitung

Jährlich 24 Nummern
Kleine Ausgabe 50 Pfg vierteljährlich

n

Mit Schnittmuſter und Modekupfer
Große Ausgabe 80 Pfg vierteljährlich

vorzüglich illuſtrirt reich an
und belehrend für die Hausfrau giebt es kein beſſeres preis

wertheres Familien Journal
Jn Halle a d S zu beziehen durch

MaxKoestler s Buchhandlung A Neubert Poſtſtr 9
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten

Ztgs Cat Nr XIII und werden
Probenummern jederzeit gratis

geliefert durch alle Buchhandlungen oder durch den
Verlag der Deutſchen Moden Zeitung

Aug Polich Leipzig

Freitag

nhalt praktiſch

Familien Nachrichten

Geſtern Abend 7 Uhr ſtarb plötzlich
mein lieber Mann und unſer guter
Vater der Schneidermeiſter

Albert W eickardttm Alter von 60 Jahren welches hiermit
ſchmerzerfüllt anzeigen

Halle den 16 September 1891
die trauernde Wittwe

Rosalie Veickardt nebst
Kindern

Die Beerdigung findet Sonnabend 4 Uhr
v Trauerhauſe Brunnenplatz 9 aus ſtatt

Vorgeſtern Abend 10 Uhr verſchied
nach 3 wöchentlichem Krankenlager meine
liebe Frau unſere gute Mutter Schwieger
und Großmutter

Karoline Winter geb Deparade
im Alter von 82 Jahren

Giebichenſtein d 16 Sept 1891
Die trauernden Hinterbliebenen

Aucetien
im Zwanugsvollſtr BVerfahren

Freitag den 18 ds Vormittags
41 Uhr verſteigere ich Thorftr 27 hier

1 große Partie Gypsmodelle
für Bildhauer und Stuckateure

Hirscoh
Gerichtsvollzieher

Auction
Am Freitag den 18 d Mts

Mittags 12 Uhr verkaufe ich in
Pafſſendorf
ca Morgen Kartoffeln

und Bohnen
zwangsweiſe

Verſammlungsort Herzherg ſcher
Gaſthof daſelbſt

Lützkendorkf
Gerichtsvollzieher

Auetion
Freitag d 18 September Nach

mittags 2 Uhr verſteigere ich Schmeer
ſtraße 24 Eing Zapfenſtraße

1 großen Poſten ſehr gut erhalt Möbel
darunt Kleiderſekretäre Sophas Kom
moden Kleider und Küchenſchränke
Bettſtellen Matratzen Stühle Tiſche
Spiegel Federbetten Wäſche Kleidungs
ſtücke ferner 5000 ſehr gute Cigarren
1 Poſten Leder Galanterie u Woll
waaren neue Wanduhren u a m

A Vollmer

cneleGroße herrſch Wohnung
9 am Roſſplatz preiswerth zu vermieth
Näheres Deſſauerſtr 2 im Comptoir

i beſtehend aus 3Wohnung Stuben 1 Kam
und Zubehör ſofort zu vermierhen

Wilhelmſtr 14
2 Stuben Kammer Küche verſchließb

Ccorridor Keller u Boden 75 Thlr 1
Okt zu verm Uhlandſtr 1

Desgl getheilte III Etage 95 Thlr
S Uhſandſtr Ege Wuchererſtr
III Etage fein einger 1 Januar 1892 zu

beziehen Pr 450 Mk
e oder ſpäter

I Etage 6 Stuben gr Badeſtube 2e zu
billigem Preiſe zu vermiethen Auch

wiuürden ſich einige Zimmer davon als
Comptoir eignen ühlweg 24b

Eine frdl Wohnung für 210 Mk zu
ſofort zu verm Georgſtr 6

frdl Wohnungen zum T Okt zu dez300 t Dryander r 4 p
3

e 9 preisw z verm
rieſenſtr 19

b e 2c 56 Thlr verſch2 tub Kü verſch klWeohn zu 38 650 Thix Pfännerhöhe 1u9 v v 750 560Kl obhnungen zu vermiethen0

the

Albrechtſtr 3 v 4 Uhr

Eine frdl Stube zu verm 1 Okt zu
beziehen Liebenauerſtr 16 III
Wohnung für 32 Thlr J Okt zu bez

Alter Markt 4 I
Albrechtſtr 29a Wohn 85 Thlr I Okt

Fiſcherplan 2 T
iſt eine freundliche Wohnung beſtehend
aus 2 Stuben 1 Kammer Küche u Zub
für den Pr von 60 Thlr per 1 Okt d
J oder ſpäter zu verm

Schöne Wohnungen
für 45 60 Thlr zu verm ſofortoder ſpäter zu beziehen

Thorſtr 24 b
Eine Wohnung zu vermiethen

Alter Markt 32 III
2 Kellerwohnungen Stube Kammer u

Küche zu verm Uhlandſtr 4
Geiſtſtr 68 iſt die Manſarden Wohn

2 St 1 K u Küche f 150 Mk 1 Okt
zu verm Zu erfr im Möbelgeſchäft

Frdl Wohnung zu 40 Thlr z 1 Okt
zu verm Adolfſtr 4Kl Wohnung zu vermiethen

Kuttelhof 2

Wohnun en für 63 90 Thlr zug verm Beſ 10 Uhr
Vorm Nachm 4 Uhr
Thomaſiusſtr 33 verl Landwehrſtr
Wohnung für 48 Thlr u einz Stube

für 22 Thlr zu vermiethen
Adolfſtr 9

Kl Stube u Kammer zu verm
Jägerplatz 20

Part Wohunng 850 Mk 1 Okt
zu beziehen Karlſtr 11

Wohnung St K u für 40 Thlr
ſofort zu verm Kl Ulrichſtr 4

Stube mit Entree 24 Thlr 1 Okt
an einzelne Frau zu vermiethen

Sophienſtr 26
Frdl Wohnung 2 St Entree

u all Zub von ruhigen Leuten 1 Okt
zu beziehen Tanbenſtr 17 p

Liebenauerſtr 7 iſt eine Wohnung
zu 50 Thlr an ruhige Leute 1 Okt zu
vermiethen

Wohnung 50 Thlr zu verm
Spitze 33

Sofort 2 Stuben 1 Kammer u Küche
zu vermiethen Viktoriaplatz 4

Eine Wohnung zum Pr v 150 Mk
iſt ſofort zu vermiethen Zu erfragen

Wuchererſtr 10 Th Ebel
Frdl Wohnung 46 Thlr 1 Okt zu

vermiethen Neuſtadt 6 II
Wohnung 50 Thlr zu verm

Fleiſcherg 19
Frdl Wohnnnugen ſind zu verm

Gevegſtr 1
Zu vermiethen

Merſeburger 1Wohn 270 Mk
ſtraße 12 1 150 Mk8 Näheres Gr Märkerſtr 4

T Stube K u K mit Zub für 48 u
40 Thlr zu verm Geiſtſtr 53
Wohn 330 Mk Anhalterſtr 9 I
Wohn 60 Thlr z v Blumenthalſtr 27
Wohn 55 Thir T Dr Eſchendorffſtr 5

Hofwohn f 60 Thlr 1 Sr zu bez
Auguſtaſtr 4 I

Wohn 65 Thlr 1 Okt Anhalterſtr 2

Möbſirte 2 mmer
Möbl Wohnung mit Kab Preis

20 Mk Brüderſtr 4Mödbl Zimmer ſof z verm Harzg 6 II
Gut möbl Zimmer zu verm

ryanderſtr 13 p
Mobſ Zimmer per Dre n verm

Gr Klausſtr 41 II I
T anſt Herren finden möbl Zimmer

als Schlafſtelle Parkſtr 17 III l
Gr ſchön möbl Zimmer f 15 Mk an
Kaufm od Beamten 1 Okt zu verm

Anhalterſtr 1a III
M Stuben für 15 n 10 Mk n
vermiethen Geiſtſtr 53
Ein froi Logis an 2 Herren zu v

Trödel 8 am Markt
Frdl möbl Zimmer iſt bei ruh Leuten

zu verm Harz 39 ITſwimer ſof od ſp ſ MKl m

u verm Albrechtſtr 28 II l
öbl Zimmer u anſt Schlafſtelle

mit Koſt Krauſenſtr 2 II
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Möbl Zimmer ſofort zu verm

Unterberg 13 I r
möbl Zimmer zu vermiethen
Geiſtſtr 45 III Eing Paſſage

Kl möbl St f 10 Mk Albrechtſtr 34a p
Anſt Schlafſtelle zu verm

Brüderſtr 18 H
Frl Schlafſtele

Bernburgerſtr 16 IV
Anſt Schlafſtelle Charlottenſtr 8 part

Anſt Schlafſtelle ſofort zu verm
Parkſtr 19 IIISeht anſt Schlafſt Gr Mäansſir 7

Zu erfragen im Bäckerladen
Anſt Schlafſt f 2 H Mühlberg Ie

Kostloqgis
Schlafſt m K Gr Ulrichſtr 52 Günther

Für Schnhmacher
2 Schlafſt mit Koſt auch große helle Werk
ſtelle auf Sitz Martinsg 24 I r

Logis mit Koſt

II

Krauſenſtr 2 II I

el
Läden und Wohnungen

Oleagriusſtr 1
u verm

Z erfr Laden Roehling

Laden
vom 1 Oktober bis 1 April billig
zu vermiethen auch zu Ausverkäufen und
ſonſtigen Zwecken gut geeignet

Gr Ulrichſtr 24 Färberei
Daſelbſt 2 Schaufenſterſpiegel zu verk

Ein Lagerſchuppen ca 60 qm groß
mit Contor und Boden iſt preiswerth zu
vermiethen Magdeburgerſtr 25
Näheres I Etage

h
Auf unſerem Grundſtück am Rofſz

platz haben wir eine 2000 qm grofſze
Fläche als
Lager od Zimmerplatz
zu verpachten Näh in unſerm Compt

Halle ſche Acrtien Bierbranerei

a o 2Bäekerei
altes Geſchäft per 1 Oktober d 8
anderpeirg zu verpachten

A Hugo Gr Klausſtr

Ein hohes Parterrelogis
mit Badezimmer 2c u Gartenbenutzung
wird möglichſt nahe des Centrums der
Stadt per 1 April 1892 zu miethen ge
ſucht Gefl Offerten m Preisangabe be
fördert unt E 34 die Exped d Bl

Stube in Halle oder Giebichenſtein
ſofort zu miethen geſucht Off u E 28
in d Exp d Bl erbeten

Möbl Zimmer ſof auf 3 Wochen
geſ Off in Preis u E 40 Exp d Bl

Gesueht
werden für das Winterſemeſter 3 möbl
Zimmer in einem Hauſe Off nebſt
Preisangabe u E 31 an d Exp d Bl

Möbl Zimmer monatl 12 Mk ev
mit Koſt Nähe Steinſtr zum 27 Sept
geſ Off u H Dzondiſitr 6 II r erb

Möbl Wohnung für Okt u Nov
geſucht Schriftl Off u E 30 an die
Exp d Ztg erb
Kl bill Stube als Schlafſt Nähe
Zwingerſtr geſucht Off mit Preis u
B 5 bef Haaſenſtein Vogler hier

l ännn
Ledige Knechte u Mägde ſucht

koſtenfreier Stelleunachweis
Gr Klausſtr 17 part

Förcklerleute
werden angenommen
Grube von der Heydt b Ammendorf

1 jüng Stellmacher Geſellen ſucht ſof
Wilh Müller Stellm Mſtr Wettin a/S

82 Hausmann
8 bei freier Wohnung Heizung und aus

kömmlichem Lohn 1 Oktbr geſucht
Kinderloſe Leute welche etwas von
Gartenarbeit verſtehen erhalten den
Vorzug Näheres

Burgſtr 26 im Comptoir
Für eine Maſchinenfabrik in Halle

a S wird ein

der als ſolcher ſchon längere Zeit mit
Erfolg thätig geweſen jſt zum 1 Oktober
cr geſucht Gefällige Angebote mit
Angabe der bisherigen Beſchäftigung des
Alters und der Gehaltsanſprüche werden
an die Expd d Bl erbeten
Einen ordentlichen fleißigen Haus
burſchen ſucht ſogleich

Reſtaurant Kramer Cröllwitz
Ein ordentlicher Hansburſche arn

liebſten von auswärts wird z 1 Oktbr
geſucht Geiſtſtraße 28 im Laden

Ein kräftiger Arbeiter und ein
Hausburſche ſofort geſucht

Leipzigerſtraße S

Tüchtige

Schloſſer
auf Krmaturen eingearbeitet
aber nur ſolche ſuchen bei hohem Ver
dienſt in danernde Beſchäftigung

A Werneburg Co
Delitzſcherſtraße J

Für eine Zuckerwaaren u Honig
kuchenfabrik wird ein eingeführter

Reisender
ſof geſucht Adr E 38 Expd d Bl

Mittel Knecht Hausdiener Kindermdch
finden ſofort Stelle Leipzigerſtr 57

Knechte a 4 Hofjung 6 Viehmdch
find Stelle Martinsgaſſe 17
Aufwartung geſucht Geiſtſtr 47 II

Zum 1 Oktober ſuche ein erfahrenes
mit guten Zeugniſſen verſehenes

indermädelKindermädchen
Betty Blochert Ranniſcheſtr 3

j Für mein Poſamenten u Woll
waarenungeſchäft ſuche ein

Lehrmädchen
Gustav Blochert

Ranniſcheſtraße 3

Land u Stadt Wirthſchafterin Koch
mamſ Köchin Stuben Haus u Kinder
mädchen werden geſucht u nachgewieſen d

Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19
Köchin w Hausarb verſteht 1 Oktbr

geſucht Frau Hoffmann Henriettenſtr 27

i Aufwartung Blgeſucht Mittwochs u Sonnabends
Fritz Reuterſtr 4d 2 Tr

Ein Mädchen v 18 Jahr ſucht
Vetter Martinsgaſſe 8

J Mädchen z Mäntelnähen a Lern
kön ſ welden Bechershof 7
Aufwartung geſucht Schillerſtr 32 I

Aeltere Fran z 2 Kindern für den
ganzen Tag geſucht Meldung nur Vor
mittag Magdeburgerſtr 5 IV
8 Mädchen mit guten Zeugn v ca
S 20 J wird von einzelnen Leuten per
8 1 Okt er zu miethen geſücht

Wuchererſtr 61
Aufwartung für den ganzen Tag ſofort

geſucht Kleinſchmieden 9
Verkäufer u Mädch f Küche u Haus

geſ d Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

h

Eine junge ungbh Frau ſucht Aufwar
tung für ganze oder halbe Tage

Frau Anng Häündler Liliengaſſe 1
Tſſchſige Köchin ſucht Stelle

Breiteſtraße 9 2 Tr
v ausw m gut Büch ſ St

durch Fr Künhn Kl Ulrichſtr 5 I

Diverse
Feinſtes Mus Gewürz

6 0 nOsswald Vehrege 360Tagüich t n
Haſen u Rebhühner

Fr Heinemannz Geiſtſtr 56

Otto Thieme J
Buchhandlung u Huchbinderei

Tentſchenthal
empfiehlt ſeine große Auswahl in

Kalendern
zu billigſten Preiſen

Comptoir Kalender Schmidt s
Abreiß Kalender mit Rathſchlägen

für Obſt und Gartenbau
Mey Edlich s Abreißkalender
mit Sprüchen Gartenlaube Kalender

i P n uKöhler s Bismarck Kal5 Kaiſer Minden
Glücksbote Deutſcher Michel

Lahrer Hinkender Bote Der gute
Kamerad Dorfbarbier

Löbe landw Kalender Mentzel
Lengerke s landw Kalender
Trowitzſch landw Kalender

letztere drei in Leinwand u Leder
gebunden

Alle übrigen Kalender werden
in kurzer Zeit ohne Koſtenaufſchlag

beſorgt

53

J

Engl Leder u dauerhafte Arbeitshoſen
empfiehlt F A Saſſe Dürrenberg

Eine Plätterin empfiehlt ſich
Geiſtſtraße 59 III r

Pfänder a Leihamt beſorgt pünktlich u
verſchwiegen Fr Guth Kuhgaſſe

Zum Klavierſtimmen empfiehlt ſich
H Geier Kellnergafſfe 9

Rohrſtühle werd dauerh geflochten auch
aufpolirt Rathhausgaſſe 16

J Mädchen m das Schneidern
gründlich u unentgekt ich erlernen wollen
kön ſ melden Dachritzgaſſe 5 II I
Aufwartung geſucht Geiſtſtraße 47 J R

Aufwärterin geſucht
Fr L Winkler Albrechtſtr 28 I r
Ein flinkes ſauberes Mädchen ſucht

Mittelſtr 3 E Weiſer
Mehrere Mädchen welche kochen können
und älteres Kindermädchen finden noch
ſehr gute Stellen durch

Fr Klar Schlamm 1
Mädchen a Kaffeemamſell
ſehr gutes Gehalt

Kellnerlehrl
gegen Vergütung geſucht

Bureau Fortunga Geiſtſtr 41

lehrling Gesuch
Drucker Lehrling

unter günſtigen Bedingungen geſucht
Gute Ausbildung

Martin Kandler Buchdruckerei

e Be Il 2 eS t 7,73 n S I C 3 n he S WS Bee e eheKutſcher u Hausdiener ſuchen Stelle
älteres Mädchen ſucht leichten Dienſt auch
b Kindern viel Lohn wird nicht beanſpr

Frau Domke Jägergaſſe 1
Anſt Mann ſucht Beſchäft f d halb

Tag Lindenſtr 1a Hinterh 2
Ein anſtänd Mann Anf 40er mit

langjähr Zeugn ſucht Stell als Kaſſen
bote oder Markthelfer auch weiß ſel
biger mit Reitpferden Beſcheid Offerten
unter E 32 in d Exp d Bl niederzul

Buchhalter
ſucht Beſchäftigung auch ſtundenweiſe
Adr unt E 29 in d Exp d Bl erb

Ein ſleſßiges gur Mobeit angehaltenes
Mädchen ſucht gute Stelle Zu erfragen

Thomaſiusſtr 3a 1 Tr
Ein Fräulein 25 Jahre im Kochen u

allen Häuslichen tüchtig ſucht St a Stütze
durch Fr Kühn Kl Ulrichſtraße 5 I

1 tücht kr Frau ſucht Beſch i Waſch
in u a d Hauſe Off E 33 Exp d Bl

Ein anſt Mädch 16 ſucht z 1 Okt
leicht Dienſt Zu erfr Mühlberg 38 II
Fin Mädchen v 15 F v Vande ſucht
ſof od ſpäter eine Stelle a Kindermdch
Zu erfragen Neuſtadt 2 2 Tr

Einige Mädchen für Küche und Haus
mit ſehr guten Zeugniſſen ſuchen 1 Okt
St Frau Brieger Kl Brauhausg 12
Kindermädch für feine Häuſ find Stelle
Ein j Mädchen m gut Zeugn ſucht
Auſwart f Nachmittag Zu erfragen bei

Saalfeld Schillerſtr 27
Ein recht anſt Mädchen für Alles mit

gutem Buch ſucht 1 Okt Stelle durch
Fr Gutjahr Steinbocksg 2 am Tröd

Mädchen aus anſt Familie ſucht I Okt
Stellung Wer ſagt die Expd d Bl

Ein Kind in Pflege zu geb Jägerplatz 18 II
Dacharbeiten nimmt an u führt aus

Cari Mende Dachdeckermſtr
Halle a Feldſtraße 8

Möbelfuhren werden noch angenommen
und gut ausgeführt

Kl Ulrichſtr 8 II
Wäſche u Anderes wird gut u billig

ausgebeſſert bei Frau Sinnreich Brunnen
glatz 11 Bitte um geneigten Zufpruch

Kief Scheitholz Prima Waare rm
6 Mk Nur kurze Zeit zu haben

Schillerſtr 19 II I
Weißnäherei aller Art wird ſauber an

gefertigt Krauſenſtr 2 3 Tr
Geübte Languettirerin empfiehlt ſich

Offerten sub E 35 Expd d Bl

Kartoffeln
empfehle zum Winterbedarf zu billigſten
Tagespreiſen Brigqnettes frei Haus per
Ctr 60 und 65 Pfg J Mohr

E Dame wünſcht e achtwöch Curſus
im Schneid zu nehmen aber nur Nachm
Gefl Off sub W 434 Exp d Zig erb

Ein Ziehkind wird in gute Pflege ge
nommen Ludwigſtr 11a 3 Tr r

Wer nimmt ein Kind
ſofort in gute Pflege Näheres

Schillerſtr 24 1 Tr I
Damen u Kinder Garderobe verf gut

u billig Giebichenſtein Brunnenſtr 58

Cabpitalien
12000 Mark

werden auf ſichere Hypothek von einem
pünktlichen Zinſenzahler zum 1 Oktbr
geſucht Offerten unter N n 8244 bef

Rudolf Moſſe Halle
500 Mk geg hoh Zinſ ſof z leih geſ

Adr u A 500 hauptpoſtl Halle erb
Anſt Frau bittet Edeldenkende um ein

Darlehn v 50 Mk Off u E 37 Exp erb

Verl Körbchen m Jnhalt von Klein
ſchmieden bis Gr Steinſtr abzg

Charlottenſtr 174 III
o Schürze v Jakobſtr bis Brunos
warte verl Abzug Jakobſtr 1 2 Tr

10 Mark ſind geſtern Mittag von
Mötzlicherweg bis Grüner Hof von einer
armen Frau verl Bitte dieſelben abzugeben

Mötzlicherweg 4 Seitengebäude

Gefun den
Uhr auf d Roßplatz gefunden Abzuh

Karzerplan 1 I r
Portemonnaie mit einem Goldſtück gef

Freudenthal Diemitz 45

Ein Hausſchlüſſet gefunden T
Giebichenſtein Auguſtſtr 11

Schlüſſe auf dem Roßplatz gefunden
Abzuholen Kl Märkerſtr 2 Hof
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N 218

Stadt Theater
Direktion Julius Radolph

Otciell
Donnerstag den 17 September 1891

6 Vorſtellung 5 Abonnements Vorſtellung Farbe weiß

Der neue Herr
Schauſpiel in 7 Vorgängen von Ernſt von Wildenbruch

Friedrich Wilhelm Kurprinz ſpät Kurfürſt v Brandenburg Ewald Bach

Prinzeſſin Hollandine von der Pfalz Agnes Riſtow
Adam Graf von Schwarzenberg Statthalter v Branden

burg Herrenmeiſter des Johanniterordens Walter Schmidt Häßler
Moritz Auguſtus v Rochow Eugen SchadyDietrich von Kracht Oberſten William Schirmer
Konrad von Burgsdorf Karl FunkHartmann Goldacker Albert HeroldVolkmann Eduard StraußSchapelow Oberſtlieutenants Wilhelm Langefeld

Dargitz Otto RichterWaldow Arthur RungeHermann Bachmann
Andreas Schneider
Eliſabeth Greve
Karl Friedau
Richard Ebert
Edmund Doß
Emilie Friedau
Jenny Schneider
Karl Brinkmann
Max Rohrmann
Gottfried Greger
Cäſar Hartig
Adolf Schumacher
Wilhelm Haſſelbrink
Cäſar Markgraf
Alfred Runge
Adolf Dalwig
Albertine Wechſung

Werner von der Schnlenburg Hofherr
Gallas öſterreichiſcher Generallieutenant
Claudine von Rochow Moritz Auguſt s Schweſter
Birkentiſch Haushofmeiſter im Hauſe Schwarzenberg s
Ein Trabant im Hauſe Schwarzenberg s
Jakob Blechſchmidt Wirthshausbeſitzer
Male ſeine Frau
Lieſe beider Tochter
Prediger Bergius
Zeke Kämmeriere von Berlin
Schönbrun Bürger
Nickel Wollkopp Geſelle bei Blechſchmidt
Ein Hof Fourier
Fritze Storch
Bärwolf Soldaten im Rochow ſchen Regiment
Kobow jDie polniſche Kathrine
Die Lowiſe von Berlin Soldaten Dirnen Roſa Einöder
Die rothe Stettinerin Emeline Kreuzer

Bürger und Bürgerinnen von Berlin Soldaten Soldaten Dirnen
Ort Erſter Vorgang zu Rhena in Tern eiederlauden alle weiteren Vorgänge in

erlin
Zeit Vor und während 1640

Nach dein dritten Vorgang Pauſe
Die neuen Dekorationen im 3 und 5 Vorgange ſind von dem K K

Hoftheatermaler Kautsky in Wien gefertigt Der neue optiſche Apparat iſt
von dem K Beleuchtungs Jnſpektor Hugo Bähr in Dresden geliefert Die
neuen Koſtüme ſind im Atelier des Stadttheaters von dem Obergarderobier
H Schulze und der Obergarderobiere M Steuer gefertigt

Anfang 7 Uhr Ende gegen 11 Uhr
Freitag den 18 September Farbe roth Reif Reiflingen Luſtſpiel

in 5 Akten von G v Moſer

CICUS II OGHalle a S Halle aSVerlängerte Königſtraße
Freitag den 18 September

Sweite Brillant Vorſtellung
mit durchgängig nenem Programm

unter Mitwirkung der vorzüglichſten Künſtler und Künſtlerinnen Vorführung
der beſten Freiheits und Schulpferde ſowie Auftreten ſämmtlicher Clowns
und Auguſt der Dumme Preiſe der Plätze Logenſtuhl 3 Mk Parquet
nummerirt 2 Mk I Platz 1 Mk II Platz 1 Mk Gallerie 50 Pfg Kinder unter
10 Jahren in Begleitung Erwachſener zahlen auf I und II Platz die Hälfte
Billets ſind von früh 11 Uhr bis Schluß der Vorſtellungen an der Circus Kaſſe zu
haben Dieſelben haben nur Giltigkeit für Vorſtellung zu welcher ſie gelöſt wurden
Cirecus Eröffnung um G Uhr Beginn des Concerts um 7 Uhr
Anfang der Vorſtellung um 7 Uhr Es finden täglich Vorſtellungen ſtatt

Heinrich Herzog DirektorEhrenſtallmeiſter Sr K Hoheit des Prinzregenten Lnitpold v Bayern
Sonnabend den 19 September

Grosse Vorstellung mit durchgängig neuem Programm
Alles Nähere durch die Programme

Walhalla Theater
Direktion Richard RubertkDer verliebte Sonntagsjäger

Groſze Sauber Pantomime
Joseph

Pvo von der berühmten
hoites Gesellschaft

den

S 2 h

er u SM

e
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Brauerei zum Pappenheimer

Tobigs Gläser Gräfenthal
Station Probſtzella der Bayr Staatsbahn Probſtzella München

empfiehlt garantirt reines Export Bier in Gebinden und Flaſchen
Niederlage J Mithlhölzl Heuriettenſtraße 11

Ausſchank Starke s Garten vormals Preßlers Berg

Zahnsehmerzen
verschwinden sofort bei Anwendung von

entifricium
absolut unschädEFinziges sicher wirkendes

liches schmerzstlliendes Conservirangsmittel
für die Zühne

Preis 40 und 60 Pfg pro Placon Verkaufestellen Raiser
Apotheke

Walhalla Theater

Direktion Richard Hubert
Aeuer Spielplan

Die Wardini Truppe Bravour Par
terre Akrobaten Mr Charles Vallo
Antipoden Equilibriſt Miß Lucianag
Equilibriſtin auf der Kryſtallpyramide
Brothers Harry Ward gymnaſtiſche
Clowns Herr Man de Wirth Chan
ſonetten Parodiſt Die Schweſtern
Lina und Sophie Schönegger ſtey
riſche Duett u Liederſängerinnen Herr

Engen Zocher Geſangs Humoriſt
Weiter engagirt

Die
Joseph Phoites Gevellschaſt

Pantomimen Darſteller
ANene Pantomime
Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Voncorſa
T Geiſtſtraße 45

Direktion G Graßhoff
Artiſtiſche Leitung G Röſſer

Spezialitäten Theraterl Ranges
Ara u Zebra egyptiſch arabiſche
Pyramidenkünſtler LittleFred
der Wunderknabe am Trapez
Tauer u Meingold Opernparo
diſten Mr Olſen muſikaliſcher
Holzhacker Benno u MilaManingo Doppelproduktion auf
dem 4 mm ſtarken Telegraphendraht

Frl Paula Krieger Coſtüm
ſoubrette Mr R Segommer

Der Unverwüſtliche mit neuen
Einlagen

Kaſſenöffnung 7 Uhr Anf 8 Uhr
Ende 11 Uhr

Jeden Sonn u Feiertag Früh
ſchoppen Concert bei freiem Entree

Freitag den 18 September

r Schlachtefeſt
C Reiße Schülershof 5

Sparsamen Hausfrauen
kann zum Reinigen der Wäſche
auf das Wärmſte das abſolut un
ſchädliche viel Zeit und Plage
erſparende

hballeſehe
Wunder Waſchpulver
empfohlen werden von Guſtav
Rühlemann Königsplatz 7 Haupt
niederlage EmmanRichter Leipziger
ſtraße 64 Geſchwiſter Jſing
Geiſtſtraße 58

Das gößte reine

Aoggenbrod
liefert Carl Koch
Herrenſtr 1 u die bekannten Verkaufsſtellen

Dr Cadovw
prakt Arzt Operateur u Geburtshoelfer

Halle a Gr Ulrichstr 49

Käunstl Zahne
à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos ein F
Reparaturen Plombiren Zahn
operationen führt aus

Rohb Pfaudler
Ob Leipzigerſtr 80 Eing Kurzeg

I Die weltbekaunte
Bettfedern fabrik

Gustav Lustig Verlin S 14
verſendet gegen Nachnahme nicht unter
10 Mk garantirt neue vorzügl füllende
Bettfedern das Pfund 55 Pfg
Halbdaunen das Pfund Mk 1,20
weiße Halbdaunen das Pfund Mk 1,75
reine Ganzdaunen das Pfund Mk 2,75

Von dieſen Daunen genügen
3 Pfund zum größten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet

Aniverſal Wäſche
in allen gangbaren Weiten ſtets vor
räthig bei

Otto Thieme
Teutſchenthal

ummi Artikel
ſämmtl Pariſer Special

für Herren und Damen Neuheit
Ausführl illuſtr Preisliſte in
verſchl Couv ohne Firma gegen
P Kröning Magdrburg

Reichff amerik Petrolenm
offerire bei Entnahme von 25 Pfund 12 Mk

per Centner a Platz frei Haus

H W Haacke
Große Klausſtraße 16

Jch offerire baue und liefere unter
Garantie gebe auf Probe
Dampfgöpel Erſatz der Pferdegöpel

Locomobilen 3 bis 7 Pferdekraft
Dampfdreſchmaſchinen mit Stiften
Schlägern u Breittrommeln v 2000 M

1 2 3ſchaar Pflüge von denen bezogen
HerrOberamtm BehrendRehſen 19 Pflüge
HerrDom PächterRichter Bläſern 9 Pflüge
Herr Oberamtmann Rothe 12 Pflüge

Herr Amtsrath Säuberlich Gerlebogk
11 Pflüge

Hr Rittergutsb SäuberlichGröbzig 10 Pfl
Herr Graf v d Schulenburg 13 Pflüge
Herren Schreiber u Sohn Nordhauſen

56 Pflüge
Hr Rittergutsb v Unrugh Melbin 30Pflüge

Herr A Wilſchek Dolzig 60 Pflüge
Herr Oberamtm Wahnſchaffe Warsleben

10 Pflüge
Guten Dampfpflug billig

Neue beſte Krümmer Egge mit welcher
ein Geſpann die Leiſtung von ſonſt 3 Ge

ſpannen giebt
Walzen Ringel Cambridge Croseill

Croscill Cambridge combinirt
Sämaſchinen Reihen und Breitſaat
Löffel Schöpfrad und Schaufelſyſtem

Specialität ſeit 1864

Kartoffelgrabemaſchinen die beſten
bewährt mit vorzüglichen Zeugniſſen
Göpel Dreſchmaſchinen Stiften

Trommel und Breitdreſcher
Schrotmühlen

Futter Häckfelmaſchinen
von 50 bis 200 Mk

Alw Taatz
Halle a
Cone Verww

Agenten u Vertreter ges
Perbeſſerte Threrſeife

aus der königl bayer Hof Parfümerie
Fabrik v C D Wunderlich in Nürn
berg prämiirt 1882 von Aerzten empfoh
len gegen Hautanusſchläge jeder Art
insbeſondere Hautjucken Grind Kopf u
Bartſchuppen Froſtbeulen Schweißfüße
à 35 Pfg nebſt Anweiſ Theer Schwefel
ſeife vereinigt die vorzügl Wirkungen des
Theer u Schwefel à 50 Pf bei Kaiser
Schmeerſtr 24 H A Scheidel wie
Geiſtſtr 67 Harzg 1 Filiale Gr Klaus
ſtraße 17 u A Steinbach Adler
Drogerie Königſtr 16

Ein reizender

Zimmerschmuck
für 3 Mark

Dieſes nebenſtehend ab
gebildete

Mahart

Honguet
iſt 1 m hoch aus exo
tiſchen Gräſern Pal
men und farbenpräch
tigen californiſchen

S Pampuswedeln zu
ſammengeſtellt Hierzu

eine hübſche vergoldete Vaſe reich mit
Figuren verziert Beides zuſammen
nur Mk ſbſ Mag1 unſtblumen n MakartM Peiver Seuietfabruvalle e
50 Gr Ulrichſtr 50 Ecke Schulgaſſe

H A Twreycdte
Leipzigerſtr 523

empfiehlt heute lebendfriſch
Großen Schellfiſch

2 Pfund 20 Pfg
2uittel Schellſiſch

S Pfund 15 Pfg
De Cabeljau

ä Pfund 15 Pfg
Schollen

à Pfund 30 Pfg

Schweißfuß
ebenſo krankhafter Hand u Kopfſchweiß
unt Garantie heilbar ohne nachtheil Folgen
Man verl Brochure gratis u franco von

M Hellwig Apotheker
Fabrik chem pharmac Präparate

Berlin Prenzlauerſtr 46
Das in der Brochure empfohlene Mittel

iſt in den Apotheken vorräthig

S Kartoffeln Sjetzt wieder ſehr ſchön am billigſten bei
Fr Stüäühler Graſeweg 16 Ecke

Pinspänner

Möbelfuhren
werden prompt u billi

e a

gefahren Näh
Magdeburgerſtr 1

Blauen vitriol
zum Weizenkälken

Ernstlentzseh
Leipzigerſtraße 31

Kartoffeln
Alle Sorten feine Speiſekartoffeln zum

Winterbedarf jetzt 50 à Ctr
C Schmicdt Giebichenſtein

Schmelzerſtr I
a

V d
W

kFisohgro

Gr MlIriechſtr 57a
Lebendfriſch

Große Schellfiſche à Pfd 20 Pfg
Sechechte à Pfd 30 Pfg

im Ausſchnitt 40 45 Pfg
Seezunge Rothzunge à Pfd 40 Pfg

Zander à Pfd 70 Pfg
e Täglich friſch

äglich friſch
ff Kieler Däniſche u Lübecker Bück
ling KielerSprotteu ſowie alleübrigenFiſchrauchwaaren Krebſe und

Krabben
Fin Herren können noch an Privat
mittagstiſch theiln

e
Gr Wallſtr 9

Dorfe 1 Std v Halle iſt ein
Gasthot

zu verkaufen bei 2000 Thlr Anzahl Zu
erfragen Schwetſchkeſtr 46 Hof 1 Tr

Kleines Wohnhaus
in ſehr gutem Zuſtande iſt preiswerth zu
verkaufen Näheres II Vereinsſtr 4
in im guten Zuſtande befindliches

L Wohnhaus
mit Vorgarten iſt wegen Alter u Kränk
lichkeit des Beſitzers ſof mit 400 Thlr
Anz zu verk Näh Bernburgerſtr 9 p

Jch bin willens mein

Haus mit Garten
in Burg Nr 12b bei Reideburg ſof
zu verkaufen H Heiniteke

Haus an guter Lage
neuere Bauart hochverzinslich iſt bei ge
ringer Anzahlung zu verk Reſtgelder feſt
Zu erfragen in der Exp ds Bl
Ein 4zöll Laſtwagen in gut Zuſtande
billig zu verkaufen Schillerſtr 24 2 Tr

Ein Mops
billig zu verkaufen

Delitzſcherſtr 7 II Küstner
Sophas Matratzen Bettſtellen
zu jedem annehmbaren Preis zu verkaufen
SLeydewitz Wilhelmſtr 21

Ein noch gutes Musſieb hat billig zu
verkaufen Koch Strohhofſpitze 33

Eine große gutmelkende Ziege ſteht zu
verkaufen Cröllwitz Steinſtraße 5

Ein Hund ſtubenrein 1 Jahr alt
billig zu verkaufen Friedrichſtr 2 part

Gut erhaltenes tafelf Clavier billig zu
verkaufen Fritz Reuterſtr 4b Reſtaurant

1 altes Sopha 2 Tiſche u 1 Kinder
bettſtelle bill zu verk Kl Schloßg 8 II

1 Glasſchrank 1 Sopha u 2 Bettſt
zu verkaufen Sophienſtr 25 3 Tr

50 Stück Patent Flaſchen billig zu ver
kaufen Zu erfragen in der Exp ds Bl

Ein noch gut erh Nähtiſch verſchließb
zu verkaufen Wuchererſtr 19b H II r

Hohes Zweirad 52 noch neu zu verk
Schwetſchkeſtr 2 Sout

4 jnnge Möpſfſe u 1 zahmes Eich
horn zu verkaufen

Händelſtraße 35
Neuer Kleiderſekretär Vertikow

Spiegelſchrauk Bettſt u Matratz
ſehr billig zu verk Frieſenſtraße 6 I r
2 große nene Ladenlampen
neue Brückenwaage mit Gewichten
verkauft Vaune Wilhelmſtr 17

Dauerh Kinderwagen u Winter
überzieher zu verkaufen Breiteſtr 12 I

Ein Staar iſt zu verkaufen
Glauchaiſche Kirche 10

Ein Kinderwagen billig zu derkaufen
Schulberg 17/18 2 Tr

Ein faſt neuer Kinderwagen iſt ſpott
billig zu verkaufen Ludwigſtr 11a III

Ein neues beſſeres Sopha
gut gearbeitet iſt ſehr billig zu verkaufen

Xaue Bölbergaſſe 3 2 Tr

Jn einem

ne
Gebrauchte Blumentöpfe werden gekauft

Reilſtraße 22
1 großen kurzhaarigen Ziehhund kauft

Krahnert Mühlgraben 7
Ein Glasſchrauk mit Schiebethür

wird geſucht Dryanderſtraße 9
Kl Haus Anz 1500 Mk zu kaufen

geſucht Off unt E 36 Exp d Bl erb
Ein gebr ſpänniger Leiterwagenzu kaufen geſucht Gr Ulrichſtr 7 i

Ein gebr nußb Bücherſchrank zu kaufen
geſucht Leſſingſtraße 14 p
Alte Blumentöpfe kauft Leipzigerſtraße 4

Gut erhaltener thüriger
Uußbanm Bücherſchrank

zu kaufen geſucht Offerten unter E 39
Exped ds Bl
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